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Mitteilungen aus Industrie und Wirtschaft

Im  V ergleich  zum w es td eu tsd ien  M a- 
sd iln en b au , d e r  se in en  U m satz 1955 
g eg en ü b er 1954 um  24,5 «/• s te ig e rn  
konnte, h a tte  d ie  D E I ^ G , d ie  zu 
e inem  w esen tlid ien  T e il d as Groß- 
an lag en g esd iä ft b e tre ib t, in  dem  glei- 
d ien  Z eitraum  e in e  U m satzerhöhung 
von  20,5®/» zu v e rze id in en . D ie Um­
sa tzste ig eru n g  im  w es td eu tsd ien  M a- 
sd iin en b a u  se it  1950 b e trä g t 172,3 «/o. 
w ährend  d ie  DEMAG e in e  so ld ie  v o n  
202,7»/# erz ie len  konn te .
B ereits im  G esd iä fts jah r  1953 w urde 
von  d e r DEMAG d arau f h ingew iesen , 
daß  in  d e n  le tz te n  Ja h re n  b e i ihrem  
U nternehm en d ie  G roßan lagengesd iäfte , 
n am en tlid i im  H ü tten - u n d  G roßkran ­
bau, e in e  g eg en ü b er d e r  V ork rieg sze it 
zunehm ende e rh e b lid ie  B edeutung ge­
w o n n en  h aben . D ies trifft besonders 
fü r d ie  le tz ten  d re i B e rld its jah re  zu, 
d a  in  W estd eu tsd ilan d  dem on tierte  
u n d  v e ra lte te  H ü tten w erk sa n la g en  w ie­
d e r  e rse tz t bzw. e rn e u e r t w erd en  m uß­
ten  u n d  R egie rungen  te d in isd i u n te r- 
en tw idcelter Ü bersee län d er in  v e rs tä rk ­
tem  Maße- dazu ü b erg ingen , k o m plette  
H ü tten w erk sa n la g en  in  A u ftrag  zu g e ­
ben, um  d ad u rd i d ie  G rundlagen  fü r 
e ine  In d u stria lis ie ru n g  ih re r  L änder zu 
sd ia ffen . D ie p ro jek tm äß ig e  u n d  k o n ­
stru k tiv e  A rb e it an  so ld ien  G roß­
an lag en  n im m t in  d e r  R egel Ja h re  ln  
A nsprud i, b ev o r so ld ie  G roßaufträge  
erte ilt-  w erden . E benso b en ö tig t d ie  
F ertigung  so ld ie r  A u fträg e  o ft e in en  
Zeitraum , d e r  ü b e r  e in  G esd iä fts jah r 
w eit h inausgeh t.
Die b eso n d e re  E igenart des G esam t- 
g esd iä fte s  b e i d e r DEMAG —  in  d er 
H au p tsad le  lan g fris tig e  E inzelfertigung  
— b ed in g t dem nadi, daß  zu r B eurtei­
lu n g  d er G esd iäfts lage  n id it  n u r e in  
e inzelnes G e sd iä fts jah r  heran g ezo g en  
w erden  darf.
Das neu e  G esd iä fts jah r 1956 h a t  in  
bezug  au f A u ftrag se in g an g  u n d  Be- 
sd iä ftig u n g  d ie  E rw artungen  b ish e r e r ­
fü llt. B leiben d ie  P re ise  fü r d ie  Roh­
m a teria lien  u n d  P erso n a lk o sten  im  
R ahm en d e r  im  In- u n d  A usland  erz ie l­
b a re n  Erlöse, so k an n  au f G rund des 
a n seh n lid ie n  A uftrag sb estan d es au d i 
dem  G esd iä fts jah r  1956 e in e  gü n stig e  
P rognose g e s te llt w erden .

(DEMAG Aktiengesellsdiaft, Duisburg)

Mannesmann auf der XXV. Internatio­
nalen Messe in Posen 

In  Posen  gab M annesm ann  e in en  in ­
te re ssa n te n  E inblldc in  das um fassende 
L ieferprogram m .
S ehr eindrudcsvo ll dem o n strie rte  M an­
nesm ann  se ih e  L e istungsfäh igkeit an 
dem  zugeküm pelten  Ende e in e r  aus 
zw ei H älften  g esd iw eiß ten  H o d id ru d i- 
S id ierhe its trom m el v o n  120 m m  W and- 
didcej d as W erkstüdc  w u rd e  aufge- 
sd in itte n  gezeigt, w o d u rd i d ie  G üte  d er 
S d iw eiß n ah t e rk e n n b a r w urde. E ine be- 
ad ite n sw e rte  N eu h e it is t  d e r  M annes- 
m ann-R ohrzylinder, d e r  in  einem  be­
so n d e ren  V erfah ren  h e rg e ste llt w ird

Geschäftsberidit der DEMAG für 1955 u n d  ohne je d e  N a d ib ea rb e itu n g  als 
H ydraia likzy llnder in  K rafthebern , T ra k ­
to ren  u n d  v ie len  äh n lid ien  G erä ten  
v e rw en d b ar ist. Seine w esen tlid ien  
M erkm ale s in d  g en au este  F einpassung  
in  d er B ohrung, ho h e  B lankhe it und 
G lä tte  d e r  In n en o b erfläd ie . 
M annesm ann-M eer ze ig te  e in  K altp il­
gerw alzw erk , 1:7 v e rk le in e rt, m it dem 
R ohrluppen  aus h o d ileg ie rte n  S tählen  
u n d  N E -M etallen  re d u z ie r t w erden  
können .
Zw ei w e ite re  M odelle  g aben  e in en  
Einblidc in  d ie  L ie ferm ög lid ikeiten  d e r  
G esellsd iaft fü r  H ü tten w erk sa n la g en  
aus d e r  M annesm anngruppe. M oderne  
H eißw ind-K upolofenan lagen  m it S trah ­
lu n g srek u p e ra to ren  e rm ög lid ien  bei 
G rauguß, T em perguß  u n d  S tahlguß er- 
heb lid ie  E insparungen  an  K oks u n d  
se n k e n  d ie K osten  d u rd i V erw endung  
vo n  Schrott bzw. G ußbrudi. D ie V or­
te ile  d es V orsd im elzag g reg a ts  fü r 
S tah lsd iro tt zum  flü ssigen  E insatz  im  
S iem ens-M artin-O fen und  im  Oz-Stahl- 
w erk  liegen  in  d e r  aussch ließ lid ien  
V erw en d u n g  v o n  S tah lschro tt u n d  im 
flüssigen  C h a rg ie ren  des Siem ens-M ar- 
tin -O fens au s dem  K upolofen.
D ie F irm a F ranz  S eiffert s te llte  e in en  
H odidrudcabsperrsch ieber m o dernster 
K onstruk tion  (N W  150) aus. D er Ab- 
sperrm ed ian ism us b es teh t a u s  K eil­
p la tten , d ie  ü b e r  e in  G elenkstüdc b e ­
so n d e rer B auart a llse itig  b ew eg lid i 
g eg en e in an d e r ab g estü tz t sind . H er­
v o rzuheben  is t  d e r  D eckelverschluß, der 
se lbstd ich tend  is t  u n d  b e i Schiebern 
fü r hohe A nsprüche im m er m ehr an 
d ie  S telle  d e r  F lanschenverb indung  
tr it t . Dem  m odernen  S tand  d er Technik 
en tsp rechend  w ird  d e r  Schieber zum 
E insd iw eißen  in  die R ohrle itung  v o r­
g esehen ; e r  kan n  je  nach B edarf von  
H an d  od er durch E lek tro an trieb  b e ­
tä tig t w erden .

(Marniesmann AG, Düsseldorf)

Dentsdies Konsortium 
baute Dampfkraftwerk in der Tfirkel

In  N o rd w estan a to lien  h a t  d a s  v o n  d eu t­
schen F irm en  g ep lan te  u n d  e rb au te  
G roß-D am pfkraftw erk  T uncbilek  die 
S trom erzeugung  aufgenom m en. Das 
K raftw erk  w u rd e  v o n  e inem  d e u tsd ie n  
L ieferkonsortium , b es teh en d  aus den  
F irm en  A llgem eine E lek tric itä ts-G esell- 
sd ia ft, D ürrw erk e  A . G., M annesm ann- 
E xport G. m . b . H . u n d  W ay ss  & F rey- 
ta g  A . G. im  A u ftrag  d e r EtibanJc. e r­
richtet.
P lanung  u n d  O b erb au le itu n g  d ieses 
m o d ern sten  K raftw erk es d er T ü rk e i 
la g e n  in  d en  H än d en  d er AEG. D ar­
ü b e r h in au s lie fe rte  d ie  AEG d ie  
D am pfturbosätze u n d  d ie  gesam te  elek - 
tr isd ie  A u srü s tu n g  einschließlich d e r  
N ebenan lagen . D as K raftw erk  w u rd e  
m it D am pfkesseln  d e r  D ürrw erk e  A . G. 
au sg erü ste t. D ie R ohrle itungen  und  
S tah lk o n stru k tio n en  lie fe rte  M annes- 
m ahn, w ä h re n d  d er b a u lid ie  T eil v o n  
d er F irm a W ay ss & F re y tag  A. G. a u s­
g efü h rt w urde.

Bei e in e r  N u tz le is tung  von  60 000 kW  
w ird  d ie  jäh rlich  abgegebene Energie­
m enge 300 M ill. K ilow attstunden  be­
trag en . D ie erzeu g te  Energie w ird über 
zw ei H aup ttran sfo rm a to ren  von  je  
40 000 kV A  in  d as V erbundnetz  Nord­
w es tan a to lien s  gespeist und  d ient in 
e rs te r  L inie d e r  S trom versorgung der 
do rtig en  B raunkoh lengruben  und  den 
in  K ü tah y a  e n ts te h en d en  Stidcstoffwer- 
ken , sow ie  d e r  S trom versorgung  der 
S täd te  K ü tahya, Eski?ehir, B ursa und

(AEG, Frankfurt) 

Elektrische Korrosionssdiatz-Anlagen
D er e lek trische  K orrosionsschutz von 
R ohrle itungen , B ehältern , Sdiiffstanks 
usw . k o n n te  n eu erd in g s durch Entwidc- 
lu n g sa rb e iten  d e r  Siem ens-Sthuckert- 
w erk e  d en  A n fo rderungen  d er Praxis 
so  an g ep aß t w erden , daß  fü r jeden  Fall 
d ie  gee ig n e te  E inrichtung geschaffen 
u n d  zu r Z eit auch ohne umfangreiche 
P lan u n g sa rb e iten  ku rzfris tig  geliefert 
w erd en  kan n . D er elektrische Korro­
sionsschutz b e ru h t darauf, daß die 
Ström e, w elche d ie  K orrosion  bew ir­
ken, durch e in en  G leichstrom  entgegen­
g ese tz te r  R ichtung aufgehoben  werden. 
Hs h a n d e lt  sich d ab e i um  G leidiström e 
g e rin g er S tro m stä rk e  u n d  Spannung, 
d ie  durch G rap h ite lek tro d en  in  das Erd­
reich o d e r das W a sse r  g e le ite t werden. 
D ie m eßtechnische U ntersuchung der 
P rob lem e h a t  dazu  geführt, daß nun­
m eh r verläß liche  U n terlagen  für die 
W ah l d er S tro m stä rk e  u n d  Spannung 
zu r V erfü g u n g  stehen . D er notw endige 
G leichstrom  w ird  d en  neuerd ings weit­
gehend  v ervo llkom m neten  Selengleich­
rich te rg e rä ten  entnom m en, die in  den 
en tsp rechenden  B ere id ien  eingestellt 
w erd en  k önnen . A ussd ilaggebend  für 
d ie  B e tr ieb ss iA erh e it is t  v o r  allem  der 
zu v e rläss ig e  A nsd iluß  d er G raphitelek­
troden , fü r d en  n unm ehr Kabel mit 
einem  M an te l aus P ro todur sowie 
M uffen  au s  G ießharz  zur V erfügung 
steh en . D ie S trom versorgungsgerä te  
k ö n n en  in  G ehäusen  fü r Feuditraum - 
o d e r  F re ilu ftau fste llu n g  untergebrad it 
w erden , d ie  auch e in e  zuverlässige  Ab­
le itu n g  d e r  V erlustw ärm e bew irken. 
A u f G rund  d e r inzw ischen gesam m elten 
E rfah rungen  Ist m an  in  d er Lage, Rohr­
le itu n g en  je d e r  A rt fü r W asser, ö l  und 
G as sow ie  B runnenan lagen , Stahlfun­
dam ente, S ch leusenanlagen, Behälter 
u n d  T anks zu v e rlä ss ig  gegen  Korrosion 
zu  schützen. V o n  beso n d ere r Bedeu­
tu n g  is t  d e r  Schutz v o n  Ladeöltanks, 
w en n  sie  m it S eew asser als B allast ge­
fü llt w erden . Durch das E inhängen von 
G rap h ite lek tro d en , die an  eine Gleidi- 
stro m q u elle  angesch lossen  sind, lassen 
sich h ie r  g rößere  Schäden m it geringem  
ap p a ra tiv e n  A ufw and  und  verschw in­
den d  k le in en  S trom kosten  verm eiden. 
A llg em ein  lieg en  d ie  K osten  für elek­
trische K orrosionsschutzanlagen unter 
1 “/* d e r  K osten  fü r das zu schützende 
O b jek t, w äh ren d  d ie S trom kosten  p rak­
tisch n icht in s G ew icht fallen .

(Siemens-Sdiuckertwerke AG, Erlangen)
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